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Die Schattenseiten 
  der Sonnenseiten



A N Z E I G E N G R U S SW O R T

uns umso mehr staunen, wie kunstvoll 
sich alle Bedingungen des Lebens 
ineinander fügen. Ich wünsche allen 
Urlaubsreisenden, dass sie dieses 
Staunen erfahren können und die 
besonderen Orte, die sie aufsuchen,  
als kostbare Orte des Lebens erfahren.
Albert Schweitzer hat als Grundregel 
menschlichen Lebens von der 
„Ehrfurcht vor dem Leben“  

gesprochen. Ich möchte ergänzen, die 
Ehrfurcht vor den Geheimnissen des 
Natürlichen oder religiös gesprochen: 
die Ehrfurcht vor den Geheimnissen 
der Schöpfung, die wir auch mit den 
raffiniertesten wissenschaftlichen Me-
thoden nie ganz ergründen können. 
Diese letzten Geheimnisse bleiben 

L I E B E  L E S E R I N ,  L I E B E R  L E S E R ,

endloser Sandstrand, blauer Himmel, 
Sonnenschein, das Titelbild auf 
unserem Gemeindebrief weckt 
Urlaubssehnsucht. Und viele machen 
sich in den kommenden Wochen 
auf, um aus dem Alltag, dem Stress, 
den eingefahrenen Wegen heraus-
zukommen, um Licht und Sonne auf-
zunehmen, die Wärme zu spüren. So 
gelingt es mitunter Orte zu finden, die  
für uns etwas vom Paradies wider-
spiegeln. Wir wünschen allen eine 
gesegnete Urlaubs- und Ferienzeit.
Beim weiteren Betrachten des Bildes 
fällt aber auch auf, die Landschaft ist 
karg und dürr: keine Menschen, keine 
Tiere und keine Pflanzen. So schön  
das Strandfeeling im Urlaub ist, das 
Bild löst bei mir auch Phantasien aus,  
die auf eine Verschiebung unseres 
Klimas hinauslaufen. Das Land 
versteppt, die Sonne brennt er-
barmungslos. Wir spüren, es zeigt 
sich auch die Schattenseite der 
Sonnenseite. Jedes Heilmittel kann in 
der falschen Dosierung auch schaden. 
Jeder Fortschritt verändert auch immer 
etwas am Gesamtsystem. Die Folgen 
von über 200 Jahren Industrialisierung 
zeigen ihre Wirkung.
Wir sehen: manchmal liegt zwischen  
dem Paradies und der lebens-
bedrohlichen Wüste nur ein kleiner 
Schritt. Es genügen wenige Grad mehr 
an durchschnittlicher Erderwärmung 
oder eine kleine Verschiebung im 
biologischen Gleichgewicht. Es lässt 

uns unverfügbar. Aber wir können 
darauf vertrauen, dass sie für unser 
Leben gut sind. Wir brauchen keine 
Angst zu haben, dass die Sonne uns 
Schaden zufügt, wenn wir sie maßvoll 
an unseren Körper heranlassen und 
die natürliche Schutzfunktion unserer 
Haut nicht beschädigen. Wir brauchen 
keine Angst zu haben, dass die Erde 
sich selbst zerstört, wenn wir ihr nicht 
irreparablen Schaden zufügen.
Das kennzeichnet unseren christlichen 
Glauben: Wir können auf Gott ver-
trauen. Er meint es gut mit uns. Und 
gleichzeitig können und müssen wir 
uns einsetzen, dass das Leben auf 
diesem Planeten möglich bleibt. Junge 
Menschen, die Woche für Woche 
auf die Straße gehen, schaffen dafür 
abermals ein Bewusstsein. Lesen Sie 
dazu den Kommentar auf Seite 14 in 
diesem Gemeindebrief.
Wir brauchen freilich nicht weit zu  
reisen, um die Kostbarkeit und 
Schönheit unserer Welt zu entdecken. 
Auch wer zu Hause bleibt, kann 
dies spüren und erfahren. Vielleicht 
finden Sie gerade auch dann in diesem 
Gemeindebrief Anregungen, die eine 
oder andere interessante Veranstaltung 
zu besuchen.
Ich wünsche allen eine gesegnete 
Sommerzeit, Zeit, einmal die Seele 
baumeln zu lassen, und allen, die 
verreisen, eine gesunde Heimkehr.

Ihr Pastor Richard Tockhorn
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IN ALLEN ERBSCHAFTS -
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RUNDUM GUT BERATENPLANEN SIE IHRE ZUKUNFT 
BEVOR SIE DA IST.

• Testamentsgestaltung
• Nachfolgeplanung
• Pfl ichtteilsrecht



In dieser fusionierten Gemeinde 
gilt es, Bewährtes zu bewahren, 
aber gleichzeitig Lust zu haben, eine 
neue Gemeinde aufzubauen. Das 
Potential der anderen Gemeinde zu 
nutzen, um das, was in der eigenen 
Gemeinde vielleicht bisher nicht 
so lief, zu erneuern. Dieser Prozess 
soll nach Möglichkeit bis 2023 
abgeschlossen sein. Dann sehen 
wir uns gut vorbereitet in Zeiten zu 

gehen, in denen Finanzmittel und 
Pfarrstellen zurückgehen werden, 
das Potential an haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden 
abnehmen wird und trotzdem ein 
lebendiges Gemeindeleben mög-
lich ist. Es gilt, etwas Gemeinsames 
neu zu schaffen, damit uns nicht 
zukünftig wesentliche Teile unseres 
Gemeindelebens wegbrechen. 
Am 10. September 2019 soll es zu 
diesem Thema um 19.30 Uhr eine 
Gemeindeversammlung geben.
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Auch in den Baufragen unserer 
Gemeinde bewegen wir uns 
immer zwischen „bewahren“ und 
„erneuern“.
Nachdem der alte Kindergarten zu 
Amtszimmer und Gemeindebüro 
umgebaut und die Eingangstür 
gestrichen wurde und nun endlich 
auch die neuen Möbel Einzug 
gehalten haben, müssen wir uns 
wieder der Kirche zuwenden. 
Auch ihre Eingangstür braucht 
neuen Farbe und bereits im letzten 
Jahr hat die Begehung unserer 
Gebäude einen Sanierungsbedarf 
an dem Turmfachwerk und den 
Fenstern der Kirche festgestellt. 
Zurzeit sind wir dabei, mit dem 
Architekturbüro Johannsen und 
Partner ein Maßnahmenkonzept 
zu entwickeln. Dabei soll der 
genaue Sanierungsumfang und 
die Kosten festgestellt werden. Die 
Ausführung selbst wird frühestens 
im Herbst erfolgen – nach den 
Hochzeiten.
Für das frei gewordene Pastorat 
suchen wir zur Zeit, nachdem die 
fälligen Renovierungsarbeiten 
durchgeführt  wurden, einen Mieter.

Peter-Christian Ochs
Richard Tockhorn

B E WA H R E N  U N D  E R N E U E R N
Gerade die Kirche wird von 
vielen Menschen als ein Ort 
wahrgenommen, an dem in unserer 
schnellebigen Zeit Werte und 
Traditionen bewahrt werden.
Unsere schöne alte Bergstedter 
Kirche wird gerade auch deshalb 
von so vielen Menschen ge- 
schätzt, weil sich in ihr seit 
drei Jahrhunderten nur wenig 
verändert hat und die Kirche so 
erscheint, wie sie schon immer war. 
Das schafft Heimat, Verbundenheit 
und Vertrautheit. Wenn Kirche 
aber nur bewahren würde, dann 
wäre sie sehr schnell ein Museum, 
ein Relikt aus vergangener Zeit, 
vielleicht ein bisschen angestaubt 
und ohne Leben. Um lebendig zu 
bleiben, muss Kirche sich auch 
immer wieder erneuern.
Dieses Spannungsgefüge zwischen 
„bewahren“ und „erneuern“ hat 
den Kirchengemeinderat auch 
in seinen Gesprächen mit den 
Nachbargemeinden begleitet.
Die Kirchengemeinderäte aus 
Wohldorf-Ohlstedt, Lemsahl-
Mellingstedt und Bergstedt haben  
beschlossen, in konkrete Fusions-
gespräche zu gehen, mit dem Ziel, 
eine gemeinsame Kirchengemeinde 
zu bilden. 

 
 

K  L  E  I  N  H  U  I  S      H  O  T  E    L 

MELLINGBURGER SCHLEUSE 
H  A  M  B  U  R  G      A  L  S  T  E  R  T  A   L 

 

Feiern, Speisen und 

Wohnen im Alstertal 
 

 
 
 
 
 
 

Für Familie und Freunde 
von außerhalb haben wir 
Zimmer verfügbar. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

 

 

Kleinhuis Hotel Mellingburger Schleuse 
Mellingburgredder 1, 22395 Hamburg 
Tel.: +49 (0)40 - 611 391 50 
Web: www.mellingburgerschleuse.de  
Mail: info@mellingburgerschleuse.de 
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Alte Mühle
Bergstedt

Öffnungszeiten
Montag & Dienstag geschlossen
Mittwoch ab 15 Uhr
Donnerstag ab 15 Uhr
Freitag ab 12 Uhr
Sonnabend ab 12 Uhr
Sonntag ab 12 Uhr
Warme Küche bis 21 Uhr

Veranda · Kate · Das Haus am See · Mühlendiele
Alte Mühle 34 · 22395 Hamburg-Bergstedt

Telefon: 040 604 91 71 · www.alte-muehle-hamburg.de

Wintergärten · Fenster · Treppenhäuser · Dachrinnen u.a.

Bergstedter Chaussee 89 • 22395 Hamburg
Telefon 040/604 97 34 • Telefax 040/604 95 46

info@horst-laser.de • www.horst-laser.de

Familienunternehmen seit 1973

T E R M I N - Ü B E R S I C H T  2 019 

10. September  Gemeindeversammlung (19.30 Uhr)
28. und 29. September Bergstedter Herbstmarkt
29. September  Erntedankgottesdienst
15. bis 19. Oktober Kinderbibelwoche (KiBiWo)
20. Oktober  Abschlussgottesdienst zur KiBiWo 
30. November  Adventsmusik 

Alle Termine ohne Gewähr. Irrtum und Änderungen vorbehalten. Stand: 05/2019

- Kompetente Beratung -
35 Jahre Berufserfahrung

G A R T E N TAG E

Geländetage der Gartengruppe:
• 22. Juni 
• 20. Juli
• 17. August
jeweils ab 9.30 Uhr. 
Treffpunkt ist die Garage vor 
dem Gemeindehaus. 
Es gibt eine Kaffeepause und 
eine warme Mahlzeit, daher 
bitte gern anmelden.

( 604 75 49 oder
findus-hh@t-online.de.

Freitag, 14. Juni 2019 · 19 Uhr
Kirche am Rockenhof
Eintritt frei · Spende erbeten 

Im vergangenen Jahr wurden die  
Orchester der Jungen Musik-
akademie Hamburg bei ihrem 
Jahreskonzert mit so wundervollem 
Applaus bedacht, dass es 
eine große Motivation für alle 
Orchestermitglieder war, wieder 
fleißig zu üben und gemeinsam zu 
proben. 
Das Jugend- sowie das 
Erwachsenenorchester der Jungen 
Musikakademie Hamburg sowie 
das Bläsersemble der Musikschule 
Barsbüttel freuen sich sehr, ihr 

neues Programm in der Kirche am 
Rockenhof zu präsentieren.
Das Thema in diesem Jahres-
konzert sind die Tiere in 
der Musik. Sofort fällt dem 
Musikkenner „Schwanensee“ 
von Peter Tschaikowsky ein, „Die 
Fledermaus“ von Johann Strauss 
oder auch „Jurassic Park“ von  
dem berühmten Filmmusik-
komponisten John Williams.
Lassen Sie sich überraschen, 
welche weiteren Schätze der lang- 
jährige Klarinettist und Orchester-

leiter Fedor Erfurt noch für seine 
Orchester entdeckt hat.
Der Eintritt zum Konzert ist frei, 
über eine Spende zu Gunsten des 
gemeinnützigen Vereins  „Musik 
& Bildung“ freuen sich Kinder, 
denen dadurch Musikunterricht 
ermöglicht werden kann. Das 
Konzert wird ungefähr 70 Minuten 
dauern und ist durch seine sehr 
abwechslungsreiche Gestaltung 
auch für interessierte Schulkinder 
geeignet.

O RC H E ST E R M U S I K  I N  D E R  K I RC H E  A M  RO C K E N H O F

mailto:findus-hh@t-online.de


T E R M I N E
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T H E O LO G I S C H E R  G E S P R ÄC H S K R E I S
 mit Pastor Richard Tockhorn

 Dienstag, 4. Juni 2019
20 Uhr, Gemeindehaus Bergstedt

Von der Schönheit des Glaubens 

Da der Theologische Gesprächskreis im Februar leider ausfallen musste, 
holen wir dieses Thema im Juni nach und laden herzlich dazu ein. 
Oftmals nähern wir uns unserem Glauben vom Verstand her.  
In intellektuellen Gesprächen können wir begründen, was Glauben 
bedeutet. Hat der Glaube nicht aber auch eine Ästhetik? Eine ganz andere 
Zugehensweise? 
Wir wollen uns an diesem Abend mit unseren persönlichen Erfahrungen 
der „Schönheit des Glaubens“ nähern. 

Wer sich vorher telefonisch über das Kirchenbüro (( 6 04 91 56) oder  
direkt per eMail (pastor.tockhorn@kirchebergstedt.de) anmeldet, erhält 
eine eigene Einladung und eine Lektüreempfehlung für den Abend.  
Aber auch spontan Interessierte sind immer herzlich willkommen.       

Im Juli und August finden wegen der Sommerferien keine  
Theologischen Gesprächskreise statt.

DIE SKATFREUNDE 

treffen sich immer am  
3. Mittwoch im Monat

19. 6. mit Sommergrillen |  
17.7. | 21.8.

von 19 bis 21.30 Uhr
im Gemeindehaus.

Im Sommer
öffnen die Karkwieser wieder 

regelmäßig die Kirche für  
interessierte Besucher,  

jeden Sonntag von 15 bis 17 Uhr.
Wünsche für Führungen  

außerhalb der o.g. Zeiten nimmt 
das Kirchenbüro entgegen  

( 6 04 91 56.
Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch.

G E B U R TSTAG S N AC H M I TTAG

Der Diakonische Kreis lädt Gemeindeglieder 
ab ihrem 75. Geburtstag einmal im Quartal 
zum Geburtstagsnachmittag ins Gemeindehaus 
ein, diesmal am 1. August um 15 Uhr



D I E  B A ST E LG R U P P E  I ST  W I E D E R  A K T I V 
–  KO M M E N  U N D  M I TM AC H E N !
Für den Herbstmarkt und den Kleinen Bergstedter Adventsmarkt 
wird wieder in fröhlicher Runde gebastelt und gewerkelt. 
Die Bastelgruppe unserer Kirchengemeinde trifft sich dazu 
wöchentlich, und zwar immer am Mittwoch von 16 bis 18 Uhr 
im Gemeindehaus. Mit künstlerischem und handwerklichen 
Geschick, vor allem aber  mit Spaß und Freude am Selbstmachen 
entstehen bei diesen Treffen viele schöne Sachen, die sich 
anlassbezogen immer gut verkaufen lassen. Weil nun aber über 
die Jahre die Bastelgruppe leider immer kleiner geworden ist, wäre 
es schön, wenn sich neue Mitglieder mit vielleicht auch neuen 
Ideen fänden, die ebenfalls Spaß am gemeinsamen Basteln haben. 

Wer also Ideen und Lust 
hat die Bastelgruppe zu 
verstärken, ist herzlich 
willkommen. 
Einfach die Leiterin 
Ute Roitzsch anrufen 
( 604 88 08, kommen 
und mitmachen!

Anke Grot

T E R M I N E
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ie Evangelische Kirche in Hamburg lädt zum Elbtauffest 
am Pfingstsonnabend, den 8. Juni um 15 Uhr am 
Rissener Ufer ein. Unter dem Motto „Moin Welt“ feiert sie 

Gottesdienst und Taufe in einer fröhlichen Gemeinschaft - mit den 
Füßen im Sand, viel Musik, gemeinsamen Essen und Spielen für 
die Kinder.
www.elbtauffest.de

D

T E R M I N E
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Die „Kaffeeklappler“ treffen 
sich alle 14 Tage am Dienstag 
in den geraden Kalenderwo-
chen von 14.30 bis 16 Uhr im  
Langen Saal im Gemeindehaus.  
In unregelmäßigen Abständen er-
kunden die Kaffeeklappler auch 
das Bergstedter Umfeld, so wie zu-
letzt beim Besuch im Hamburger 
Rathaus.

K A F F E E K LA P P E 
F Ü R 
S E N I O R E N

– Singen macht die Seele heiter –

Jeden 2. Dienstag im Monat  
um 16 Uhr im Gemeindehaus. 

Termine im Sommer 2019
11. Juni · 9. Juli · 13. August

O F F E N E S  S I N G E N

Bitte merken Sie 
sich diese Tage 
schon einmal 
vor. Wir eröffnen  
unseren   Herbst- 
markt in die-
sem Jahr 

wegen der Schulferien eine 
Woche vor dem Erntedankfest, aber 
wieder mit einem bunten Angebot 
für Große und Kleine: Flohmarkt, 
Second Hand, Bücher, Bingo, Selbst- 
gemachtes, dazu Aktivitäten 
für Kinder, Kaffee und Kuchen, 
Suppen, Würstchen und Waffeln. 
Einige Arbeitskreise arbeiten schon 
seit Wochen auf dieses Ereignis hin.

Wir suchen auch noch Menschen, 
die uns an diesen Tagen unter-
stützen können, z.B. beim Auf-  
und beim Abbau, oder mit einer 
Apfelspende fürs Apfelsaftpressen 
zum Mitmachen (siehe Seite 23). 
Haben Sie Zeit und Lust? 
Dann melden Sie sich bitte im 
Kirchenbüro: ( 6 04 91 56.  
In diesem Jahr suchen wir auch 
besonders gut erhaltene (aber von 
Ihnen vielleicht nicht mehr be-
nötigte) Gartengeräte oder anderes 
-zubehör. Wir sammeln Spenden 
zwei Wochen vor dem Herbstmarkt. 
Mehr dazu gibt es im nächsten 
Gemeindebrief.

B E R G ST E DT E R  H E R B STM A R K T
28. und 29. September

S O M M E R ,  U R LA U B ,
E N D L I C H  Z E I T  Z U M  L E S E N !

Für viele Menschen bedeutet Urlaub 
immer auch eins: ganz viel Zeit zum Lesen. 
Auch für viele Kinder und Jugendliche ist 
Urlaubszeit Lesezeit. Neben dem üblichen 
Kofferpacken muss deshalb auch eine 
sorgfältige Auswahl an Büchern für den 
Sommerurlaub getroffen werden. Auf der 
Suche nach Urlaubslektüre finden Sie in der 
Bücherstube der Kirchengemeinde Bergstedt 
viele antiquarische Bücher aus allen 
Bereichen, die gegen eine Spende erworben 
werden können. Die Einnahmen kommen 
der Gemeinde zu Gute.
Längst vergriffene Titel und Raritäten sind 
hier ebenso zu entdecken wie aktuelle 
Unterhaltungsliteratur, Biographien, 
Klassiker und Theologisches. Außerdem gibt 
es jede Menge Fach- und Sachbücher aus 
allen Bereichen, Kinderbücher und Bücher 
für Jugendliche, Hobby- und Tierbücher, 
Politisches und Geschichtliches, Bildbände, 
Reiseführer und eine große Abteilung 
Lebenshilfe und Gesundheit. Ein Besuch in 
der Bücherstube lohnt sich immer – nicht nur 
vor dem Urlaub.
Das Gemeindehaus ist werktags von 9 bis 
15 Uhr und sonntags von 9 bis 13 Uhr 
geöffnet! Schmökern Sie ohne Zeitdruck bis 
Sie das gefunden haben, was Sie im Urlaub 
gern lesen möchten. Bei der großen Auswahl 
ist bestimmt für jede(n), für Groß und Klein 
etwas dabei.
Ein Urlaub ohne Bücher ist möglich, 
aber sinnlos!

Anke Grot
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040 - 601 06 80 www.biotop-hamburg.de
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Aus den zwei Fragen „was ist gute 
Nachbarschaft?“ und „wer macht 
hier eigentlich Musik?“ enstand die 
Idee eines nachbarschaftliches Mu-
sikfestivals. Vielleicht fänden sich 
ja ein paar Nachbarn, die Musik 
machen und ein paar andere Nach-
barn, die Lust hätten zuzuhören. 
Das war im Spätsommer 2016.
Von vornherein war klar, dass so 
ein Nachbarschaftsfestival kein 
Wettbewerb sein dürfte. Es sollte 
jede(r), der/die Lust und Mut hatte 
zu spielen, auf die Bühne können. 
So ein Festival müsste zwar sehr gut  
organisiert sein, aber es dürfte  
keine Ausschlusskriterien geben.
So begann die Recherche: wer 
macht denn eigentlich Musik, wer 
hätte Lust, auf der Bühne zu spie-
len (a propos: woher kommt die 
Bühne? - Gymnasium Buckhorn), 
woher kommen Zelte, Kaffee, Ku-
chen (Nachbarn), Plakatständer 
(Walddörfer Gymnasium) Tische, 
Bänke, Kaffeemaschinen (Kirchen-
gemeinde Bergstedt!). 
Mit freundlicher Hartnäckigkeit, 
engagierten Nachbarn sowie zur 
Mithilfe genötigten Familienmit-
gliedern wurden Handzettel ge-
druckt und verteilt, Sponsoren für 
die Werbung gefunden, Technik 
und Ausrüstung zusammengelie-
hen, so dass am Ende am 1. 7. 2017 

das erste „Wensenbalken Musikfes-
tival“ stattfinden sollte. Wer sich er-
innern kann: der Frühsommer 2017 
war kalt und es regnete tagelang. 
Es sah gar nicht gut aus...
Am frühen Morgen des 1. Juli ver-
sammelte sich eine handvoll Helfer, 
im strömenden Regen wurde die 
Bühne aufgebaut, eine Zeltkonst-
ruktion darüber. Tische und Bänke, 
Zelte und Bühnentechnik wurden 
herangeschleppt, aufgebaut und 
installiert, zwei Helfer versuchten 
unverdrossen, die Bühne trocken 
zu wischen. Um 16 Uhr sollte es 
losgehen. Die Wetter-App auf dem 
Handy vermeldete zuversichtlich, 
es gäbe ab 13.30 Uhr keinen Regen  
mehr. Und was geschah? Um 13.30 
Uhr hörte es schlagartig auf zu 
regnen, ab 15.30 Uhr kamen die 
ersten Besucher in Gummistiefeln 
mit Schirm und Klappstuhl. Es gab 
Kaffee, Kuchen und Musik ab 16.30 
Uhr, später Würstchen und weite-
re Getränke, um 22 Uhr war nach 
12 verschiedenen „Acts“ offziell 
Schluss, „unplugged“ ging es noch 
eine halbe Stunde weiter. Und das 
Ende vom Lied?  

2018 standen dann schon 20 Acts 
auf der Bühne (und es hätten noch 
ein paar mehr sein können), der 
Lottbeker Platz war gerammelt 
voll, das Wetter war sensationell 
und Dank der langmütigen An-
wohner ging es bis 23 Uhr hoch 
her.  Die letzten Besucher mussten 
gegen Mitternacht verscheucht 
werden. Und dieses Jahr? 
Am 24. August 2019  geht es ab  
14 Uhr wieder los. 
Die Vorbereitungen laufen... 
Und auch wenn sich die Wensen-
balken-Siedlung knapp außerhalb 
Bergstedts befindet, so sind natür-
lich alle Leserinnen und Leser des 
Gemeindebriefes herzlich einge-
laden, dieses gelungene Nachbar-
schaftsprojekt zu besuchen.

Wensenbalken-Musikfestival
Musik von Nachbarn für Nachbarn
24. August 2019 · Lottbeker Platz

Dirk Hansen und Ernst Allen
Kontakt: wmf@wensenbalken.de

WENSENB ALKEN  MUS IKFEST IVAL

C
MU S I K FE S T I V A L

e ns e nb a lkenb

X
cdcb
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 Musik von Nachbarn für Nachbarn

samstag ,  24 .  august 2019samstag ,  24 .  august 2019
14 b is 22 Uhr14 b is 22 Uhr

open a ir und fre ier e intr ittopen a ir und fre ier e intr itt

WMF .WENSENBALKEN .DE
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Seit fast einem Jahr ist in aller 
Welt eine Bewegung im Gange, 
die etwas verändern möchte. 
Die damals 15-jährige Schwedin 
Greta Thunberg hat mit einem erst 
täglichen, später 
wöchent l ichen 
Schulstreik eine 
weltweite Be- 
wegung aus-
gelöst, „Fridays 
for future“. Auf 
einmal gehen 
wieder junge 
Menschen auf 
die Straße, um 
für ihre Zukunft 
zu kämpfen. 
Bilder, die wir 
zuletzt aus den 
80er Jahren 
kannten, als sich 
junge Menschen 
in großer Angst 
um die Zukunft unseres Planeten 
in der Friedensbewegung und an 
Anti-Kernkraftdemonstrationen 
beteiligten. Man kann das nicht 
so verallgemeinern, aber in den 
Jahren zwischen damals und heute 
schien sich die jüngere Generation 
eher mit sich selbst zu beschäftigen. 

Mit der eigenen Karriere, mit dem 
persönlichen Konsum. Da nicht 
mehr mithalten zu können, waren 
die bestimmenden Ängste. Da 
trat die Sorge um die Umwelt, 

um den Frieden und um soziale 
Gerechtigkeit deutlich in den 
Hintergrund.
Mit diesen Demonstrationen 
verändert sich noch nicht gleich das 
Klima. Zunächst einmal stellen die 
Jugendlichen Forderungen an die 
Politik. Diese hört aufmerksam und 

wertschätzend zu, aber wirkliche 
Veränderungen sind nicht in Sicht.
Aber je länger sich die Jugendlichen 
mit diesen Fragen beschäftigen, 
desto mehr wird auch ihnen 

bewusst: handeln 
müssen auch wir.
Ich möchte nicht 
wissen, welche 
Diskussionen in 
den Familien in 
diesen Wochen 
geführt wurden, 
ob es denn 
nun doch eine 
Flugreise in den 
S o m m e r f e r i e n 
sein soll, oder ob 
es andere Formen 
des Urlaubs gibt, 
die klimaver-
träglicher sind.
Auf einmal 
kommt ins 

Bewusstsein, wie viel sinnlose 
Verpackung, wieviel Plastik in 
unserem Alltag verwendet wird, 
und es entstehen kreative Ideen, 
wie das in Zukunft auch anders 
gelöst werden kann. So etwas 
können wir mit unserem Konsum 
steuern.

Eine Generation, die oft den 
Hang zur Oberflächlichkeit 
gezeigt hat, entdeckt plötzlich die 
Nachhaltigkeit.
Gewiss, es ist im Moment auch eine 
Mode, wenn so viele mitmachen, 
dann bin ich auch dabei. So finden 
durch die sozialen Netzwerke 
viele junge Menschen zusammen. 
Und es wird sich herausstellen, 
wer diese Fragen wirklich noch 
weiter bewegt, wenn die mediale 
Aufmerksamkeit ein bisschen 
abgeebbt ist.
Aber im Moment ist diese 
Bewegung ein Erfolg, denn 
es ist nicht nur eine Frage 
an die Jugendlichen. Auch 
wir Erwachsene müssen uns 
dazu verhalten. Eltern, Lehrer, 
die Verantwortlichen in den 
Schulbehörden und in der Politik. 
Sollen wir anerkennend das 
Engagement bewundern, das 
ungebrochen ist, selbst wenn 

der Freitag in die Ferienzeit 
fällt oder die Demonstration 
erst am Nachmittag beginnt? 
Oder müssen wir nicht auf 
die Einhaltung von Recht und 
Ordnung pochen? Und dazu 
gehört nun einmal die Schulpflicht 
als eine wichtige Säule unseres 
Bildungssystems. Wo kämen wir 
hin, wenn jeder selbst entscheiden 
könnte, was er wichtiger findet 
und den Schulbesuch ins Belieben 
setzt?
Ich muss gestehen, dass ich 
in dieser Abwägung keine 
eindeutige Antwort weiß. 
Bildung und Umweltschutz sind 
zwei hohe Werte, die man nicht 
gegeneinander ausspielen darf.
Auch wir Erwachsene werden 
herausgefordert und hinterfragt. 
Warum tut ihr nicht genug? Ihr 
wisst das doch auch. Das Thema 
und die Kenntnisse, was unser 
Klima bedroht, sind ja nicht neu.

Diese Fragen unserer Kinder 
erinnern mich an die Fragen, 
die meine Generation unseren 
Eltern über ihr Verhalten in der 
NS-Zeit gestellt hat. Viele aus 
der damaligen Elterngeneration 
haben damals zu den Fragen 
geschwiegen, haben sie von sich 
gewiesen und Verantwortung 
geleugnet. Letztendlich blieben 
sie ihr Leben lang in diesen Fragen 
gefangen. Diesen Fehler sollten 
wir nicht wiederholen.
Es geht um die Zukunft für diese 
Erde, aber auch um unsere ganz 
persönliche Zukunft.
Dass unser Leben eine Zukunft 
und einen Sinn hat und nicht 
nur ein Spielball ist im Try-and- 
Error der Evolution, ist eine 
Grundaussage auch unseres 
christlichen Glaubens. Deshalb ist 
es gut, für diese Zukunft zu leben 
und sich zu engagieren, nicht nur 
freitags, sondern jeden Tag.

DA I LY  F O R  F U T U R E
ein Kommentar von Pastor Richard Tockhorn
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Eintritt, Getränke und Knabbereien  
sind frei - eine Spende zur Deckung  
der Kosten wird daher  
gern und dankend angenommen.

Filmvorführung 
um 19.30 Uhr
Gemeindehaus 
Langer Saal

Achtung!
Wegen der  
Sommerferien  
Termin im August!

Freitag, 16.8. 2019
18.00 Uhr
Sommerliches 
Grillen 

K E I N  G R A S  I ST
A U C H  K E I N E  LÖ S U N G

L I C H TS P I E L  I M  K I RC H S P I E L

Am 16. August veranstalten die 
Lichtspieler ihren gemütlichen 
alljährlichen Grillabend mit 
anschließendem Sommerfilm. 
Das Grillen beginnt um 18 Uhr 
auf der Terrasse am Langen Saal. 
Im Anschluss um 19.30 Uhr gibt 
es die britische Filmkomödie 
„Grasgeflüster“ aus dem Jahr 2000 
zu sehen.
Zum Inhalt:
Grace Trevethan lebt in ihrer 
ländlichen Gemeinde ein 
respektables Leben zwischen 
Teeparties und Orchideenzucht. 
Doch als ihr Gatte ohne 
Fallschirm aus einem Flugzeug 
springt, hinterlässt er ihr zu 
ihrer Überraschung einen 
Riesenberg Schulden und eine 
Geliebte. Um ihren Landsitz 
vor der Zwangsversteigerung 
zu bewahren, hört sie auf den 
Rat ihres schottischen Gärtners 

Matthew und beginnt mit ihm in 
ihrem Gewächshaus in großem Stil 
Cannabis anzupflanzen.
Unter Graces grünem Daumen 
gedeihen die recht empfindlichen 
Pflanzen dank ausgeklügelter 
Düngungs- und Bewässerungs-
systeme prächtig und die Ernte 
steht bald zum lukrativen Verkauf. 

Die Vermarktung erweist sich 
allerdings als nicht ganz so einfach 
wie gedacht und geheim ist bald 
auch nichts mehr...

Bei den Dreharbeiten von 
„Grasgeflüster“ wurden teilweise 
echte Hanfpflanzen verwendet. Die 
Regierung erlaubte dies nur unter 
der Voraussetzung, dass immer 
jemand vor Ort sein musste, der 
die Pflanzen im Auge behielt, um 
sicher zu gehen, dass sie niemand 
entwenden würde.

17
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G OTT E S D I E N ST E

Sonntag 02.06. 2019 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)
Exaudi   Pastor Burmester

Sonntag 09.06. 2019 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)
Pfingstsonntag   Pastor Tockhorn
   
Montag 10.06. 2019   kein Gottesdienst in Bergstedt
Pfingstmontag   10 Uhr Gottesdienst in Hoisbüttel
   11 Uhr Gottesdienst in Volksdorf/Kirche am Rockenhof

Sonntag 16.06. 2019  09.30 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Konfirmanden
Trinitatis   Pastor Tockhorn
  
Sonntag 23.06. 2019  11.00 Uhr Gottesdienst mit Singspiel, anschließend Sommerfest 
1. Sonntag nach Trinitatis   Pastor Tockhorn

Sonntag 30.06 2019 09.30 Uhr Gottesdienst 
2. Sonntag nach Trinitatis   Pastor Burmester

Sonntag 07.07. 2019 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)
3. Sonntag nach Trinitatis   Pastorin Frietzsche
   
Sonntag 14.07. 2019 09.30 Uhr Gottesdienst
4. Sonntag nach Trinitatis   Pastor Burmester
  
Sonntag 21.07. 2019 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)
5. Sonntag nach Trinitatis   Pastorin Gentzsch
   
Sonntag 28.07. 2019 09.30 Uhr Gottesdienst
6. Sonntag nach Trinitatis   Pastorin Gentzsch

J U N I  2 019

G OTT E S D I E N ST E
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Sonntag 04.08. 2019  09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)
7. Sonntag nach Trinitatis   Prädikantin  Blessenohl 
  
Sonntag 11.08. 2019 09.30 Uhr Gottesdienst 
8. Sonntag nach Trinitatis   Pastor Tockhorn

Sonntag 18.08. 2019  09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) 
9. Sonntag nach Trinitatis   Pastorin Gentzsch 

Sonntag 25.08. 2019  18.00 Uhr Abend-Gottesdienst „op Platt“
10. Sonntag nach Trinitatis   Ute Tockhorn und Team

Abendgottesdienst „op Platt“
Nach den Sommerferien findet der nächste Abendgottesdienst statt. 
Ute Tockhorn predigt auf Plattdeutsch über „Maria und Martha“, 
den zwei ungleichen Schwestern aus dem Neuen Testament.

Weitere Abendgottesdienste:

22. September 
zum Thema „Naturwissenschaft und Glaube“ 
mit Dr. Alexander Laatsch 
dazu singt die Kantorei aus der Schöpfung von Joseph Haydn.

27. Oktober zum Thema „Heimat“

Alle Angaben sind ohne Gewähr

A U G U ST  2 019

J U L I  2 019
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zu motivieren, so dass einmal 
im Monat ein großer Gartentag 
stattfindet, an dessen Ende unser 
schönes Kirchengrundstück wieder 
in neuem Glanz erstrahlt. Mit 
seinem handwerklichen Geschick 
kann er alles bis zur aufwendigsten 
Reparatur an irgendwelchen 
Geräten. Den Werbeslogan „Geht 
nicht gibt’s nicht“ hat er sich in 
allen Bereichen zu Eigen gemacht. 
Besonders bewundernswert ist 

seine Engelsgeduld, mit der er alle 
Arbeiten erledigt.
Dies alles würdigte der Kirchen-
gemeinderat in diesem Jahr, indem 
er das Engagement von Friedrich 
Prager mit der Ehrennadel der 
Kirchengemeinde auszeichnete. 
Im Rahmen des Ehrenamtlichen-
festes im Februar wurde ihm diese 
Auszeichnung überreicht.

Pastor Tockhorn

Seit vielen Jahren schon gehört 
Friedrich Prager gemeinsam mit 
seiner Frau zum Team unserer 
Sonntagsküster. Als er vor 5 Jahren 
seinen Fahrradhandel in Volksdorf 
aufgab und in den Ruhestand ging, 
sprach er uns an, er hätte nun 
Zeit und würde sich gerne stärker 
ehrenamtlich in der Gemeinde 
engagieren. Es war die Zeit des 
Wechsels in der Gartengruppe 
auf unserem Kirchengrundstück 
und Familie Prager tauchte in 
diese Arbeit ein. Seitdem sieht 
man Friedrich Prager fast täglich 
- und manchmal sogar ganztägig 
- auf unserem Kirchengrundstück. 
Dort fährt er lautstark mit dem 
Rasentraktor, gerne unterstützt 
von seinen Enkelkindern. Oder er 
beseitigt Unmengen von Laub. Er 
kümmert sich um Gehölzschnitt 
und alle Pflegemaßnahmen an 
Pflanzen und Wegen. Unserem 
Hausmeister steht er zur Seite und 
übernimmt in seiner Abwesenheit 
seine Aufgaben. Gemeinsam mit 
seiner Ehefrau Ingrid versteht 
er es, andere Ehrenamtliche für 
die Arbeit zu gewinnen und 

V E R L E I H U N G  D E R  E H R E N N A D E L  
A N  F R I E D R I C H  P R AG E R



W E R  M AG  A LT E  S AC H E N ?
Gehen Sie gerne auf Flohmärkte? Haben Sie Lust an alten Gegenständen? 
Können Sie sich vorstellen, in unserem Flohmarkt-Team bei unserem 
Herbstmarkt (28. und 29. September) mitzuwirken?

Ein fester Bestandteil unseres jährlichen Herbstmarktes in der 
Kirchengemeinde ist der Flohmarkt im 1. Obergeschoß unseres 
Gemeindehauses. 
Zwei Wochen vor dem Herbstmarkt werden zahlreiche Sachspenden 
ins Gemeindehaus gebracht, die auf dem Flohmarkt zu Gunsten der 
Gemeinde verkauft werden. 
Wir suchen Menschen, die Lust haben, diese Spenden in den zwei Wochen 
vor dem Herbstmarkt zu sortieren, aufzubauen, dann zu verkaufen und
nach dem Herbstmarkt das Erhaltenswerte wieder zu verstauen.

Bitte melden Sie sich möglichst bald bei Pastor Tockhorn, ( 6 04 91 66. 
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Der Freundeskreis der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Bergstedt 
e.V. hatte seine Mitglieder am 
27.3.2019 in den Langen Saal des 
Bergstedter Gemeindehauses zur 
jährlichen Mitgliederversammlung 
eingeladen. Nach Feststellung 
der Beschlussfähigkeit und 
Genehmigung der Tagesordnung 
berichtete Udo Harms in seiner 
Funktion als Vorsitzender und 
Rechnungsführer über die 
Aktivitäten des Vorstands in 
2018. Im Vordergrund habe 
dabei die Außendarstellung des 
Vereins gestanden, mit dem Ziel, 
neue Mitglieder zu werben und 
Spenderinnen und Spender für 

die Projekte zu gewinnen, die vom 
Verein unterstützt werden.
In diesem Zusammenhang er-
innerte er an das Orgelprojekt, das 
mit der Einweihung des Fagott-
Registers am 2. Advent 2018 
abgeschlossen wurde. Für den Er-
werb und Einbau der Orgel sind 
dabei vom Freundeskreis über die 
Jahre ca. 340.000,00 Euro Spenden 
gesammelt worden – ein Ergebnis, 
auf das alle daran Beteiligten 
richtig stolz sein können. Weiter 
eingehende Spenden für die Orgel 
werden für ihre Unterhaltung bzw. 
Wartung gesammelt und bei Bedarf 
der Gemeinde zur Verfügung 
gestellt.

2323

Der Verein sieht auch weiterhin 
seine Aufgabe darin, Mittel zu 
beschaffen und weiterzuleiten, um 
die Kirche Bergstedt zu erhalten 
und die Gemeinde zu unterstützen. 
So soll Geld für die Ausstattung des 
Gemeindehauses bereitgestellt und 
nach einem neuen Langzeitprojekt 
gesucht werden.
Mit welchen Zielen sich der Verein 
darüber hinaus noch befassen 
möchte, wird der neue Vorstand 
erarbeiten. Als neue Mitglieder 
wurden Karin Baus und Christel 
Müller in den Vorstand gewählt.
Gerhard Zell (er gehörte dem 
Vorstand seit Gründung des Vereins 
im Dezember 2000 an) und Jan Grot 
(er hatte im Vorstand 6 Jahre das 
Amt des Schriftführers inne) haben 
ihre Mitarbeit im Vorstand des 
Freundeskreises beendet.
Ingrid Geest, auf deren Initiative 
der Freundeskreis seinerzeit ge-
gründet wurde, wird als Ehren-
vorsitzende weiterhin dem Vor-
stand beratend zur Seite stehen.
Damit der Verein seine segens-
reiche Arbeit für die Gemeinde 
fortführen kann, werden dringend 
neue Spender*innen und/oder  
Mitglieder gesucht, die ein leben-
diges Gemeindeleben in Bergstedt 
erhalten wissen möchten.    Anke Grot

G E M E I N D E  U N D  R E G I O N G E M E I N D E  U N D  R E G I O N

B E R I C H T  Ü B E R  D I E  M I TG L I E D E R V E R S A M M L U N G 
D E S  F R E U N D E S K R E I S E S

Der neue Vorstand v.lv.n.r. 
Pastor Tockhorn, Bettina Aleanakian, Karin Baus, Udo Harms, Christel Müller

Die BIWA (Berater-Initiative für 
Wohnraumanpassung) für ältere 
Menschen kann auf ihr fünfjähriges 
Bestehen zurückblicken.
Der Kreis von  fünf  ehrenamtlichen 
Fachleuten hat sich zum Ziel 
gesetzt, älteren Menschen dabei 
zu helfen, so lange wie möglich im  
vertrauten Zuhause wohnen 
bleiben zu können.
Die BIWA im Kirchenkreis 
Hamburg-Ost macht durch 
ein Faltblatt auf ihr Angebot 
aufmerksam. 
Es wird in Pflegestützpunkten, 
Pflegediensten und Gemeinde-
häusern ausgelegt. 
Darüber hinaus stellt sich die 
Initiative seit 2018 auch auf einer 
eigenen Internetseite unter www.
biwa-hamburg.de vor. 
Kontakt kann telefonisch  
(( 6 09 504 52) oder per Email 
(biwa@kirche-in-volksdorf.de)
aufgenommen werden.

5  J A H R E  B I WA
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K I N D E RG A R T E N

Als evangelischer Kindergarten 
ist uns die Anbindung an die 
Gemeinde Bergstedt wichtig. Aber 
wie können wir kleine Kinder in 
das Gemeindeleben integrieren 
und Kinder wie auch Eltern an 
christliche Rituale heranführen?
In unserer Kita findet sich im 
alltäglichen Geschehen das 
Kirchenkreisjahr mit seinen 
Festen wieder. Aber auch immer 
wiederkehrende Rituale wie der 
Segen im Morgenkreis oder auch 
die verschiedenen Tischgebete 
verinnerlichen schon die Kleinsten 
in der Krippe.
Unsere Kindergartenandachten 
freitags in der Kirche sind für alle 
Kinder ein Highlight in der Woche. 

Zusammen mit 
Herrn Pastor 
Tockhorn wird 
gesungen, gebetet 
und etwas 
über biblische 
Geschichten er-
fahren. Unsere 
Kleinsten besucht 
Pastor Tockhorn 
einmal im Monat 
in der Krippe. 
Der strukturierte 
und sich immer wiederholende 
Aufbau gibt den Kindern Sicherheit. 
Die biblischen Geschichten sind auf 
Kindergartenkinder zugeschnitten 
und werden visuell durch eine 
gestaltete Mitte unterstützt. 
Im Abschluss gibt es einen 
gemeinsamen Auszug begleitet 
durch das Lied: „Wo zwei oder 
drei in meinem Namen versammelt 
sind, da bin ich mitten unter Ihnen.“ 
Unsere Kinder singen es, bis wir 
wieder in der Kita angekommen 
sind.
Unsere Kita-Eltern sind immer 
herzlich eingeladen, die Kinder-
andachten freitags um 8.30 Uhr zu 
begleiten.
Auch in der Kita gibt es religions-
pädagogische Angebote. Neben  

den bereits erwähnten Ritualen 
wird aus der Kinderbibel gelesen, 
aber es wird auch zum Beispiel 
die Fastenzeit nähergebracht. 
In der Gruppe wurde zunächst 
geklärt, was fasten bedeutet. Auf 
was kann ich verzichten? Was 
fällt mir schwer? In der Gruppe 
wurde dann beschlossen, dass die 
Kinder wöchentlich auf eine Sache 
verzichten/fasten. Gemeinsam 
im Morgenkreis wurde darüber 
abgestimmt. So wurden Autos, 
Kapplasteine, die Benutzung der 
Hochebene oder die der Malsachen 
gefastet. Die Kinder erlebten 
hautnah, was Verzicht auf etwas 
bedeutet, und freuten sich umso 
mehr, wenn nach einer Woche das 
gefastete Spielzeug wieder da war.

Marina Langer

24

Ihr Maler 
in Bergstedt
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K I N D E R  U N D  J U G E N D

TA I Z É
Die nächste Taizé-
Andacht ist am Sonntag, 11. August 
um 17 Uhr in der Tageslichtkapelle 
St. Gabriel, Sorenremen 16
Das Taizé-Vorbereitungsteam sucht 
Verstärkung!
Auskünfte erteilen gerne:
Sophie Schmidt: 
sophie.schmidt@online.de
Katinka Kalusche: 
katinka.kalusche@gmail.com 

Wir freuen uns, Sie und Euch bei 
unseren Andachten zu begrüßen!

In den Märzferien wurde einiges 
geschafft! 
Die wunderBar ist dabei, sich 
optisch zu verändern! 
Einige Motive sind fertiggestellt, 
weitere Arbeiten sind geplant! 
Daran wird intensiv weiter 
gearbeitet!

2727

K I N D E R  U N D  J U G E N D

Probentermin der Jugendband
Der ständige Probentermin der Jugendband musste verlegt werden.
Donnerstags 16 bis 17 Uhr, St. Gabriel, Sorenremen 16
Musiker*innen und Instrumentalist*innen ab 14 Jahren sind herzlich 
willkommen!
Kontakt: Hendrikje Witt ( 01 72 - 6 77 96 86

Extra: 
jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat finden besondere Aktionen 
in der wunderBar statt!
Ob verrückte Spiele oder Waffel-
backen, ob Speed-Dating oder 
Kickerturnier - bleibt neugierig! 

DIE  WUNDERBAR VERÄNDERT  S ICH 

Vom Trainee zur/m 
Gruppenleiter*in! 
Im Zeitraum von März bis Juli sind 
ausgebildet:
Paul Heller
Ben Roschkowski
Frida Flinzberg
Pia Schulte
Lilli Ebeling
Marie Becker
Charlotte Marschner

N E U E  J U G E N D -
G R U P P E N -
L E I T E R * I N N E N

D E R  B I L LA R D -
T I S C H  ST R A H LT 
I M  N E U E N 
G E WA N D
Unterstützt wurde die Arbeit durch 
die Boesche - Stiftung, die uns bei 
den Materialkosten unter die Arme 
gegriffen hat! Vielen Dank!

Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Offen: Montag und Donnerstag, 
von 19 bis 21 Uhr 
(an Hamburger Schultagen!) 
für alle ab 13 Jahre
Ort: Rockenhof 5, 
Seiteneingang Gemeindehaus

I M P R E S S U M
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KO N F I CA M P  -  S P E N D E N A U F R U F
Alles neu macht der Mai:
der Frühjahrsputz ist erledigt. Und dabei haben Sie festgestellt, es gibt 
da so einiges, was Sie los werden möchten? Vielleicht können wir Ihnen 
weiter helfen. 
Für das KonfiCamp benötigen wir noch folgende Dinge

Für Unterkunft und Büro: 
einen Wohnwagen. 
Für Technik und Logistik:
Schweißgerät, Hubwagen, Sackkarre,  
5 kg (oder mehr) Vorschlaghammer, Schaufel, Spaten, Harke. 
Für die Küche: 
Gefrierschrank, Kühlschrank. 
Für das Freizeitprogramm: 
Bollerwagen, Gesellschaftsspiele. Boule, Wikingerschach, Verkleidungs-
Klamotten von Arbeitsoutfit bis zur Abendgarderobe. 

Danke für Ihre Hilfe. 
Mit sonnigen Grüßen, 
Oliver Wildner, Diakon 
KonfiCamp Leitung 

mailto:sophie.schmidt@online.de
mailto:katinka.kalusche@gmail.com
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Sonntag, 23. Juni, 11 Uhr
Kirche St. Gabriel
Musik im Gottesdienst
Blockflötengruppe St. Gabriel
Leitung: Helga Mohr

Sonntag, 23. Juni, 18 Uhr
Kirche St. Gabriel
Volksliederabend mit der Kantorei  
St. Gabriel
Leitung: Karl-Otto Richters
Eintritt frei, Spenden erbeten

Sonnabend, 6. Juli, 11.30 Uhr
Kirche am Rockenhof
Musik zur Marktzeit

Sonnabend, 3. August, 11.30 Uhr
Kirche am Rockenhof
Musik zur Marktzeit
Orgel: William Saunders (Suffolk, 
England)

Sonnabend, 17. August, 18 Uhr
Kirche am Rockenhof
Gesprächskonzert zur Kantate   
„Brich dem Hungrigen dein Brot“ von 
J. S. Bach anlässlich des 60-jährigen 
Jubiläums von „Brot für die Welt“
Kantorei am Rockenhof
Kirchenorchester Volksdorf
Leitung: Timo Rinke
Der Erlös kommt „Brot für die Welt“ 
zugute

M U S I K  I N  B E R G ST E DT  U N D  VO L K S D O R F
Sonnabend, 1. Juni, 11.30 Uhr
Kirche am Rockenhof
Musik zur Marktzeit
Posaunenchor Volksdorf
Leitung: Sabine Kraetzschmer

Pfingstsonntag, 9. Juni, 11 Uhr
Kirche St. Gabriel
Musik im Pfingstgottesdienst
Motetten von Heinrich Schütz und 
Claudio Monteverdi
Vokalensemble
Leitung: Timo Rinke

Pfingstmontag, 10. Juni, 11 Uhr
Kirche am Rockenhof
Ökumenischer Pfingstgottesdienst 
mit Kantate zum Mitsingen
Georg Philipp Telemann: „Daran ist 
erschienen die Liebe Gottes“
Projektchor aus Chor Heilig Kreuz, 
Kantatenchor und Gästen
Kirchenorchester Volksdorf
Leitung: Anke Laumayer und Timo 
Rinke
Anmeldung zum Mitsingen im 
Kirchenbüro oder per E-Mail an 
kirchenmusik@kirche-in-volksdorf.de

Sonntag, 16. Juni, 11 Uhr
Kirche am Rockenhof
Musik im Gottesdienst
Kantorei am Rockenhof
Leitung: Timo Rinke

Sonntag, 16. Juni, 17 Uhr
Kirche am Rockenhof
Sommerkonzert der 
Jugendkantorei
Leitung: Timo Rinke

Freitag, 21. Juni, 20 Uhr
Kirche Bergstedt
Gospelkonzert
Cornelia Schünemann, Saxophon
Markus Bruker, Klavier
Manuel Hansen, Schlagzeug
Gospel Connection Bergstedt
Leitung: Corinna Pods
Eintritt: €10,00/8,00 (ermäßigt)

Sonnabend, 22. Juni, 20 Uhr
Kirche am Rockenhof
Johannes Brahms: Ein deutsches 
Requiem
N.N., Sopran
Torsten Gödde, Bariton
Walddörfer Kantorei
Ahrensburger Kammerorchester
Leitung: Christoph Schönherr

Sonntag, 23. Juni, 11 Uhr
Kirche Bergstedt
Familiengottesdienst zum Auftakt 
des Gemeindesommerfestes
„Fremde werden Freunde“
Kinderkantoreien Bergstedt und 
Volksdorf
Markus Bruker, Klavier
Clemens Kühn, Sprecher
Leitung: Corinna Pods 

K
Sonntag, 18. August, 11 Uhr
Kirche am Rockenhof
Kantatengottesdienst
Johann Sebastian Bach: „Brich dem 
Hungrigen dein Brot“ BWV 39
Kantorei am Rockenhof
Kirchenorchester Volksdorf
Leitung: Timo Rinke

Sonntag, 25. August, 11 Uhr
Kirche St. Gabriel
Musik im Gottesdienst
Kantorei St. Gabriel
Leitung: Karl-Otto Richters

Sonntag, 25. August, 18 Uhr
Kirche St. Gabriel
Musik und Wort

Sonnabend, 31. August, 18 Uhr
Kirche Bergstedt
Konzert für 2 Trompeten und 
Orgel
Friedemann Boltes  
und Boris Havkin, Trompeten
Corinna Pods, Orgel
Eintritt frei, Kollekte erbeten

_______________________________

Vorschau

Sonnabend, 28. September, 17 Uhr
Konzert mit dem Holsteinischen 
Kammerorchester zum Abschluss 
des ersten Herbstmarkttages.
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Zum Auftakt des Sommerfestes am  
23. Juni wird im Familiengottes- 
dienst um 11 Uhr  das Singspiel  
„Fremde werden Freunde“ von 
Rolf Krenzer und Reinhard Horn 
in der Kirche Bergstedt aufgeführt.

Es ist die Geschichte von den 
Kindern in Gelbland und in 
Blauland. Eines Tages herrscht 
in Gelbland Krieg und alle 
Gelbländer flüchten nach 
Blauland. Irgendwann wird es den 
Blauländern zu viel: 
zu viel Gelb, zu viel Fremde. Sie 
beschließen, eine Mauer um die 
Gelben zu bauen, eine sehr hohe 

Mauer! Doch dann fängt ein Kind 
aus Blauland an, Seifenblasen 
über die hohe Mauer zu den 
Gelbland-Kindern zu schicken. 
Die Seifenblasen tanzen über die 
Mauer und die Kinder fangen 
an, die große schwarze Mauer 
abzubauen - so können aus 
Fremden Freunde werden! Eine 
wunderbare Geschichte, 
die aktueller ist denn je.

Mitwirkende sind die 
Kinderkantoreien Bergstedt und 
Volksdorf, Markus Bruker, Klavier 
sowie Clemens Kühn, Sprecher. 
Die Leitung hat Corinna Pods.

S I N G S P I E L
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A N Z E I G E N F R E U D  U N D  L E I D

T R A U U N G E N

B E STATT U N G E N
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TA U F E N

Der erfahrene Pflegedienst in Ihrer Nähe!
Inh:   
Frau Cornelia Dziambor &
Frau Susanne Radtke GbR

Bürozeiten: 
Mo-Fr: 9.00-15.00 Uhr  
und nach Vereinbarung!

Wohldorfer Damm 12, 22395 Hamburg ( 040 6 05 53 99

Wenn Ihr Name oder der  
Ihrer/Ihres Angehörigen nicht 
im Gemeindebrief abgedruckt  
werden soll, sagen Sie bitte vor-
her im Gemeindebüro Bescheid.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen
wird diese Seite in der Onlineversion  
auf der Homepage nicht angezeigt.

Wir bitten um Verständnis.



G R U P P E N  U N D  K R E I S E

Jugendband 
Hendrikje Witt 
( 01 72 - 6 77 96 86 
NEU: jeden Donnerstag
Zeit: 16 - 17 Uhr
Ort:  St. Gabriel
 Sorenremen 16 

Kammerorchester
Gudrun Lübkert
( 01 72 - 4 32 71  45
alle 14 Tage am Donnerstag
Zeit:  18.30 - 20 Uhr
Ort: Gemeindehaus

Flötengruppe
Elke Jacobsen Rivas
( 01 60 - 5 25 79 74
jeden Mittwoch
Zeit: 15.30 - 16.30 Uhr
Ort: Gemeindehaus

K I N D E R  U N D  J U G E N D

Marion Komm 
Diplom - Gemeindepädagogin
( 6 03 76 41
https://www.kirche-hamburg.
de/gemeinden/ev-luth-kirchenge-
meinde-volksdorf/kinder-jugend-
liche/regionale-jugendarbeit.html 

wunderBAR · offener Treff
für Jugendliche ab 13 Jahren
jeden Montag und Donnerstag 
Zeit: 19 - 21 Uhr
 (nicht in den Schulferien)
Ort:  Gemeindehaus
         Kirche am Rockenhof
   
Pfadfinderstamm Bapu
Geckos (Jg. 98/99)
Caro Kiess · ( 01 62 - 27 41 450
fjaala.bapu@gmail.com
jeden Montag
Zeit: 19 - 20.30 Uhr

Wombats (Jg. 01/02/03)
jeden Mittwoch
Zeit: 18.30 - 20 Uhr

Schildis (Jg. 04/05)
Janina Bornemann  
( 01 76 - 44 56 44 42
bornemann.jani@gmail.com
jeden Dienstag
Zeit: 16.30 - 18 Uhr
Ort (für alle:) Gemeindehaus, OG

K I R C H E N M U S I K

Corinna Pods 
Kantorin und Organistin
( 51 31 06 42

Kantorei
jeden Donnerstag
Zeit:  20 - 22 Uhr
 
Gospelchor
„Gospel Connection“
jeden Mittwoch
Zeit:  20 - 21.30 Uhr

Kinderkantorei
Spatzenchor 
jeden Freitag 
Zeit:  15 - 15.45 Uhr 
Kindergartenkinder und
Kinder der 1. Klasse 

Kleine Kurrende 
jeden Freitag 
Zeit:  15.55 - 16.40 Uhr 
Kinder der 2. und 3. Klasse

Große Kurrende
jeden Freitag 
Zeit:  16.45 - 17.45 Uhr 
Kinder ab 4. Klasse

Ort: Alle Chorproben finden  
 im Chorraum des 
 Gemeindehauses statt.
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G R U P P E N  U N D  K R E I S E

 

DRK Gymnastik
Frau Gross
( 6 04 75 23 
jeden Dienstag 
Zeit:  9 - 12 Uhr 
Ort:  Gemeindehaus
 Chorraum

Geländegruppe
Friedrich Prager
( 6 04 75 49
Sonnabend nach Absprache
1 x monatlich 9 - 13 Uhr
Ort: Garage vor Gemeindehaus

Lichtspiel im Kirchspiel
Maud Mundschenk
( 45 96 70
jeden 3. Freitag im ungeraden Monat
außer im Juli (stattdessen August)
Zeit:  19.30 Uhr
Ort: Gemeindehaus
 Langer Saal

Nähgruppe
Alke Kelling
( 6 04 02 07 
Ort/Zeit: nach Absprache

Offenes Singen
Inge Papenfuß
( 604 85 90
jeden 2. Dienstag im Monat
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E R WAC H S E N E

Bastelkreis
Ute Roitzsch
( 6 04 88 08 
jeden Mittwoch
Zeit: 16 - 18 UhrZeit:  
Ort: Gemeindehaus 
 Langer Saal

Café International
jeden Sonntag
Peter Benkhofer
( 6 04 99 29
Zeit: 15 - 17 Uhr
Ort: Langer Saal

Frauenkreis I
Elke Külper
( 6 04 95 65 
jeden 1. Mittwoch im Monat 
Zeit:  14.30 Uhr
Ort:   Gemeindehaus

Frauenkreis II
Annegrit Zell
( 6 04 07 32 
jeden 1. Montag im Monat 
Zeit:  15.30 Uhr
Ort:  Gemeindehaus

Diakonischer Kreis
Ute Roitzsch
( 6 04 88 08
Geburtstagsbesuche u.ä.

Senioren-Kaffeeklappe
Reinhild Becker
( 01 77 - 5 83 13 92
alle 14 Tage am Dienstag in den 
geraden Kalenderwochen
Zeit: 14.30 - 16 Uhr
Ort: Gemeindehaus
 Langer Saal 

Skatgruppe
Alfred Meyer
( 6 01 57 32 
jeden 3. Mittwoch im Monat 
Zeit: 19 - 21.30 Uhr
Ort:  Gemeindehaus

Theologischer Gesprächskreis
Pastor Richard Tockhorn
( 6 04 91 66
Jeden 1. Dienstag im Monat
Zeit: 20 - 21.30 Uhr
Ort: Gemeindehaus

Töpferkreis
Gertraude Harms
( 6 04 99 64 
jeden Mittwoch 
Zeit:  10 - 12 Uhr
Ort:  Gemeindehaus
 Chorraum

Anonyme Alkoholiker jeden Montag ( 192 95 (Hamburger Kontaktstelle)  
Zeit: 20 - 21.30 Uhr · Ort: Gemeindezentrum Hoisbüttel, An der Lottbek 22



A D R E S S E N

Kirchenmusik 
Corinna Pods, Kantorin und Organistin
( 51 31 06 42
E-Mail: c.pods@web.de

Kindergarten
Leitung: Marina Langer
Bergstedter Kirchenstraße 7 · 22395 Hamburg 
( 6 04 67 37 · Telefax: 69 46 44 26
E-Mail: bergstedt@eva-kita.de

Jugend- & Konfirmandenarbeit in der Region
Marion Komm, Dipl.- Gemeindepädagogin
( 6 03 76 41 
Jugendbüro: Rockenhof 5 ·  22359 Hamburg
E-Mail: regionjugend@kirche-in-volksdorf.de

KonfiCamp-Leitung, Jugendgottesdienste & Projekte:
Oliver Wildner, Diakon
(  01 76 - 34 38 07 15 
E-Mail: o.wildner@kirche-bargteheide.de

Freundeskreis der Ev.-Luth. Kirche in Bergstedt e.V.
Udo Harms · udo.harms.hh@t-online.de 
Haspa IBAN: DE32 2005 0550 1058 2127 11

Förderkreis der Kirchenmusik in Bergstedt e.V.
Elisabeth Boysen-Ennen · ( 6 07 28 87
E-Mail: elisabeth.boysen-ennen@hamburg.de
Hamburger Volksbank IBAN: DE28 2019 0003 0089 3652 08

Förderverein des Ev. Kindergarten Bergstedt e.V.
Marina Langer · ( 6 04 67 37
E-Mail: bergstedt@eva-kita.de 
NEU: Haspa IBAN DE24 2005 0550 1350 1258 19
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Kirchenbüro
Gemeindesekretariat Dörte Wenker
Volksdorfer Damm 268 · 22395 Hamburg
( 6 04 91 56 · Telefax: 6 04 92 56
E-Mail: info@kirchebergstedt.de
www.kirchebergstedt.de

Bürozeiten:
Montag, Dienstag und Freitag 9 bis 11 Uhr
Donnerstag 16 bis 17.30 Uhr, Mittwoch geschlossen 

Konto der Kirchengemeinde Bergstedt:  
Haspa IBAN: DE49 2005 0550 1058 2439 30

Gemeindepastor 
Richard Tockhorn, Kirchengemeinde Bergstedt 
Volksdorfer Damm 268 · 22395 Hamburg 
( 6 04 91 66
E-Mail: pastor.tockhorn@kirchebergstedt.de

Pastoren in der Region
Kirchengemeinde Hoisbüttel
Ralf Weisswange · ( 6 05 07 58
An der Lottbek 28 a · 22949 Ammersbek

Kirchengemeinde Volksdorf 
Jasper Burmester · ( 6 03 60 37
Gabriele Frietzsche · ( 6 03 01 94
Cornelia Gentzsch · ( 6 03 52 86
Rockenhof 5 ·  22359 Hamburg 

Beraterinitiative Wohnraumanpassung (BIWA)
( 60 95 04 52 · mobil: 01 76 - 82 71 99 02

A N Z E I G E N
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